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Ernteberichterstattung über Marktobst 
in Hamburg und Schleswig-Holstein bis 15. Juli 2007 

 
Nach den Mitteilungen der amtlichen Ernte- und Betriebsberichterstatter des Statistischen Amtes für 
Hamburg und Schleswig-Holstein wurden sowohl in Hamburg als auch in Schleswig-Holstein die Nieder-
schläge überwiegend als zu hoch und die Temperaturen als normal bis zu kalt beurteilt. 
 
Der Behang der Äpfel und Birnen wurde von den Berichterstattern in beiden Ländern nicht ganz so gut 
benotet als im letzten Jahr. Die Ertragsschätzung zum Berichtstermin 15. Juli ist für Norddeutschland 
sehr früh, Wachstumsbedingungen sind nicht vorhersehbar und darum wird die Obsternte von den Be-
richterstattern zum jetzigen Zeitpunkt vorsichtig eingeschätzt. Die nasse Witterung mit ausgiebigen Re-
genschauern führte vielerorts bei den Süßkirschen zum Platzen der Früchte, was zu Ertragsausfällen 
und nur geringen Ernteerträgen führte. Auch die Sauerkirschenernte wird voraussichtlich nicht das Er-
tragsniveau des letzten Jahres erreichen. Die Pflaumen, die in diesem Winter kaum Frostschäden hat-
ten, werden nach Einschätzung der amtlichen Ernte- und Betriebsberichterstatter sehr gute Erträge 
erbringen, allerdings leiden regional einige Bäume unter den vielen Wassermengen. 
 

1. Beurteilung der Niederschläge durch die Berichterstatter in % der Meldungen 
 

Hamburg Schleswig-Holstein 
Zeitraum 

zu gering ausreichend zu hoch zu gering ausreichend zu hoch 

Juli 2005 61 39 0 67 33 0 

Juli 2006 76 24 0 89 11 0 

Juli 2007 0 13 87 0 14 86 
 
 

2. Beurteilung der Temperaturen durch die Berichterstatter in % der Meldungen 
 

Hamburg Schleswig-Holstein 
Zeitraum 

zu warm normal zu kalt zu warm normal zu kalt 

Juli 2005 28 72 0 46 54 0 

Juli 2006 35 65 0 70 30 0 

Juli 2007 0 53 47 0 52 48 
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3. Beurteilung von Blüte, Fruchtansatz und Behang 
 

Juni Juli 

2005 2006 2007 2005 2006 2007 

Blüte Frucht-
ansatz Blüte Frucht-

ansatz Blüte Frucht-
ansatz Behang 

Obstart 

Note1 

 Hamburg 

Äpfel 3,1 2,8 2,3 2,6 2,3 2,8 3,1 2,4 2,6 

Birnen 2,7 2,8 2,4 2,5 2,2 3,2 2,9 2,5 3,0 

 Schleswig-Holstein 

Äpfel 3,3 3,0 2,4 2,7 2,3 2,8 3,2 2,7 2,9 

Birnen 2,8 3,0 2,5 2,9 2,2 2,6 3,2 3,1 2,7 
 

 
1 1 bedeutet die beste, 5 die schlechteste Note 
 
 
 
 
 

4. Vorläufige Ernteschätzung bei Kern- und Steinobst im Marktobstbau 
 

Ertrag Erntemenge 

Fläche1 Durch- 
schnitt 

2001 - 2006 

2006 

Endgültiger 
Ertrag 

2007 

Vor- 
schätzung 

2006 

Endgültige 
Ernte-
menge 

2007 

Vor- 
schätzung 

Ver- 
änderung

2007 
gegenüber

2006 

Obstart 

ha dt / ha dt % 

 Hamburg 

Sauerkirschen 4 · 94,3 56,0 1 045 231 - 78 

Süßkirschen 44 · 80,9 53,9 3 179 2 391 - 25 

Pflaumen/Zwetschen 13 · 106,3 164,7 1 617 2 088 29 

 Schleswig-Holstein 

Sauerkirschen 61 80,4 127,8 108,2 9 094 6 557 - 28 

Süßkirschen 51 66,0 92,3 57,3 3 111 2 922 - 6 

Pflaumen/Zwetschen 22 141,2 140,4 196,3 2 447 4 345 78 
 

 
1 Ergebnis der Baumobstanbauerhebung 2007 


